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Mein Vater, Richard Diestelmann, 

geb. 1889, gest. 1976, seit 1931 Stiftspfarrer und seit 1936 
Propst in Königslutter am Elm, 

war  1914/15  Teilnehmer  an  den  Kämpfen  bei 
Langemarck/Flandern. Die Feldpostbriefe, die er an seine 
Eltern  schrieb,  sind  erhalten  und  werden  hier  erstmals 
veröffentlicht. 

Meist  wird  seine  Generation  nur  an  ihrem  Verhalten 
während der Nazizeit gemessen. 

Rückblickend  stellt  sich  jedoch  die  Frage,  ob  diese 
Betrachtungsweise  die  richtige  ist.  Um  sie  besser  zu 
verstehen sollte man die ganze Zeitspanne ihres Lebens 
in Betracht ziehen, denn: 

Das Leben  dieser  Generation  umfaßt 
mehrere Zeitepochen: 

− Noch im wilhelminischen Zeitalter geboren und darin aufgewachsen,

− wurde sie in den ersten Weltkrieg hineingestoßen, 

− durchlitt danach die Not der Zwanziger Jahre 

− und danach das Dritte Reich den zweiten Weltkrieg, sowie die Teilung des 
deutschen Vaterlandes,

− und den Aufstieg der Bundesrepublik Deutschland. 

Die  wichtigste  Periode  in  seinem  Leben  war  zweifellos  die  Zeit  seiner 
Amtstätigkeit in Königslutter am Elm. Einige persönliche Erinnerungen seines 
Sohnes an ihn aus der Zeit des Dritten Reiches wurden darum beigefügt.
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